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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v o n L e v e r.

Montag k 24 Iuny lg- 6 . Erste Hälfte.

Bekanntmachungen.
i Die Regierung .find « sich veranlaßt , bi« Behör¬

den darauf aufmerksam zu machen , daß durch die Be¬

stimmung über den Wild , Diebstahl im neuen Strafge¬
setzbuche , die älteren Strafverfügungen wegen geringe-

rerIagdfrevel,  insbesondere gegen Personen,
die sich unbefugter Weise mit Zagdgeräth in der Herr¬

schaft !. Wildbahn betreten lasten , keinesweges auf¬
gehoben , sondern solche Jagd - Pvlizey - Uebertretungen
nach der Cammer Publikation vom 6ten August i8ro,

raten Januar 1809 , und den darin angeführten Ver¬
ordnungen polizrymäßig zu bestrafen sind.

Oldenburg , aus der Regierung d . isten Iuny 1816.
v . Brandenstein.  Lentz . Mentz.

' Runde . Süden , v . Beauli eu.

Ohmstede.
- Dawsgen der -nasten Witterungamd desMangelsau
Arbeitern die Reparatur der Straßen noch nicht ganz hat
Leschast werden können : seist der Termin bis zum izten

-August bey 24 vK Strafe und daß die Reparatur auf Ko¬

sten der Saumyaften bewerkstelligt werden solle , verlän¬
gert worden . Jever den 22trn Junius 1816.

(I, . 8 . ) Der Magistrat  der Stadt Jever.

3 Da dem Amte angezrigt worden , daß viele
ihr « Hündr in der Wildbahn frey umher kaufen lasten ;

so wird zur Warnung eines jeden , di « Verordnung vom

svlen August v . I . hiermit in Erinnerung gebracht,
und daß die Forstbediente angewiesen sind , Hunde,
welch « in der Wilddahn frey umher streifend äuge-

troffen werden , todt zu schießen , und die Eigenlhü-
mer derselben zur Bestrafung anzuzeigen.

Amt Jever d. ly Iuny , I8r6 . U » g r r.

Auövcrbmgung.
Es soll die Anlegung einer neuen gegen 6g Ru¬

then a 20 Fuß reii -l. Länge , mir Stroh zu bestickenden
Dossimng des AuffenDeichs Landes , unfern zu beiden
Seiten des Bandter - Höftes , gegen Reuende , am Lyren

Iuny d . I . Vormittags io Uhr , nach den in
Termins bekannt zu machenden Bedingungen , öffent¬

lich mindeslsordernd , verdungen werden.
Liebhaber zu dieser Arbeit können sich, am vorgenann¬

ten Tage und Stunde , an Ort und Stelle einfinden,
und bey billiger Forderung den Zuschlag gewärtigen.

Amt Jever d . >Z Iuny r8r6 . U n g r r.

Oeffenttiche Verkaufe.
r Wann aus Instanz des Sirbelt Ommen MienietS

zn Hohenkirchen , der Verkauf des Schusters Effert Hinrich

Essers zu Wiarden Grundstücke , alS :
1 ) zweyer zu Wiarden belesenen , sub No . 21 und 22

catastrirten Häuser , wovon jährlich eine Hilgen !) eu¬
er von so sch. bezahlt wird , wogegen von Frerich
Hinrichs daran r E 9 sch. Erbheuer zu entrichte !,
ist , im Osten von Frerich Hinrichs Haufe , im We¬
sten vom gemeinen Fahrwege begrenzt . ( Zu dem
Hause sub uo . 22 gehören «in kleiner dahinter be¬
lesener Garten , ein Frauen - Sitz in der Wiarder
Kirche und sieben Gräber . )

2 ) Lines Erbpachtstückes von 6 ? Matten in der Com-
müne Wiarden , wovon eine Gmndheuer von 6

Gemeinekhaler pr . Matt an dft Unterpastorey zu
Wiarden bezahlt wird , grenzend im Süden an
Hinrich Gerhard Renken Land ^ im Norden an
des AurkündigerS Dienstland.

vom Gerichte erkannt , und hierzu Terminus auf ^ ftn
Loren August d . I . Nachmittags 2 Uhr , in Zwe

Schwitters Ewen Krughause zu Wiarden , angrfttzr wor¬
den : so wird dieses hiedurch bekannt gemacht , und

Terminus zur Angabe derjenigen , welche Ansprüche und
Forderungen an die zu verkaufenden Grundstücke mit Zu-
behörungen zu haben vermeinen , bey Strafe des Ver¬
lustes derselben aus den 7km August dieses Jahres,

und zur Anhörung des Praeclusiv Bescheides , aus dm

i4ten desselben Monats angesetzt.
Decr . Jever im Landgerichte , neu Iuny , 18 -6.

Jansen.
Plagge.

*2 Wann aä inüantiam des vormaligen Herrn

ProkuremS Ehreutraurj hiesrlbst , der Verkauf des der
Engel Sophie Müller zum Wiardergroden gehörigen»
aus einem Hause , Scheune , Backhause und 40 Matten
Landes nebst Kirchen und Lägerstellen bestehenden , im

Süden an Behrend Ohmstede und Fooke CmWliuS
Fooken Land , im Westen an der Sophie Margarethe
Bauermeister und Behrend Ohmstede Länder und im

Norden an Fooke EhriseliuS Müllers Land grenzen¬
den Landgukhs aus dem Wiardergroden , wozu folgende
Erbheuern gehören , als:

i ) eine Erdhelm zu 2^ E Gold , welche jährlich um



Martini von DehrmdWe - endors PirbeS 4 Matten
Landes zu erlegen,

2) eine zu 2 E von dem Gartengrunde des Edo j
Mrnffen Janffen am alten Deich , und, -

z) eine zu 2 von Lübbe JakobS Lübben Garten « -
gründe am akten Deich,

erkannt , und Terminus dar« auf den rytrn August d. i
I . , deS Nachmittags 2 Uhr , in des Ewe SchwitterS -
Ewen Krvghause zn Wiarden augesetzet worden : so wer¬
den alle diejenigen, welche Ansprüche und Forderungen
an das zu verkaufende Mundstück nebst Zubehörungen
zu haben vermeinen sollten, hierdurch aufgefordert,
solche dey Verlust derselben in dem, auf den rzten
August , d. I . zur Anbage festgrsezten Termine anzuge-
ben, und ist der Termin zur Anhörung des Präclufiv-
bkscheiöes auf den röten Augustd. I . präfigirt.
Decr. Jever aus dem Landgerichte, d. aoten Juny igi6.

I a n s r n.
Plagge.

z Wann auf Instanz des Hausmanns Hinri'chs ^
Harms Haschenborger die Subhastaiion des, den Erben
des weil. Amme Jochens zu Neugarmssiel , als : » des» ^
sen Wittwe , Anna Margaretha , 2, dessen Sohne Jo > '
Hann RrinerS Jochens , Schmidt zu Friederikeusielund !
z , Johann Frirderich Gehrels , Namens semrr mit der !
Tochter des Amme Jochens , Anna Eliesabeth, erzeug- ^
ten Kinder , zugehörigen, zu Neugarmssiel im Kirch¬
spiel Tetlenö belesenen, in Osten an den Anhaltiner
Groden , in Westen an das Beugarmsfieler Tief , in
Süden an Hrrken BrhrenS Wittwe Gatten und in
Norden an Johann Himich Onnen Haus gränzenden
mit Nummer 185 Des Grundsteuer Registers bezeichne-
ten, Wohnhauses nebst Garttngrund ', wovon eine jährli¬
che Grundheuer von Z " A iGold an Eitert Janffen
Grundstück bezahlt wird , wogegen aber der Eigenthü«
mer dieses Hauses von Johann Frirderich Onnen Hause
jährlich eine gleiche Grundheuer rinzuheben hat , erkannt,
und hierzu Terminus aus den löten Iuly d. I . Nach¬
mittags 4 Uhr , in des Kaufmanns Remmers Hause zu
TettenS angrsetzt worden: so wird dieses hiedurch bekannt
gemacht , und werden diejenigen, welche Ansprüche und
Forderungen an daS zu verkaufende Grundstück haben,
hiedurch ausgefvrdert , solche bei Verlust derselben, auf
den 2yt«n Juni d. I . beim Landgerichte anzugeben ^
und Prarclüfiv Bescheid zu gewärtigen.

Decr . Jever im Landgerichted. slenMay 1816.
Jans  r n.

Plagge.
4 ES sollen verschiedene dem Joh . Hinrich Vinup

zu Addernhausenauf Instanz des Kaufmanns Hicken ab»
gepfändeten, von seinem weil. Schwiegervater herrübrrn-
den Mobilien, als : Kupfer , Messing, Zinn , Linnen,
Tische, Stühle , Schränke , Betten , Kisten, Kasten und
sonMer Hausrath , am Dienstage dem - ten Iuly dieses ;
Jahres , Morgens roMhr , indes Witths Johann Ben- '
ten Behausung, im rothen Löwen, in der Dorstadt hie- :
selbst, öffentlich meistbietend, gegen«baare Zahlung, ^
verkauft werden.

Decr. Amt Jever id. rg Junv rgiT . ?
Unger . 1

5 DaS an der Pferde , Graft stehende Vorstabts
SprützenhauS , soll am Mittwochen dem 2bten d. M.

! Nachmittags 2 Uhr , an Ort und Gelle !zum Abbruch
öffentlich meistbietend verkauft werden.

Amt Jever 1816. Juny 12.
Unger.

6 Am Dienstage, dem 2zten dieses MonatS , Nacht
mittags 2 Uhr , soll im schwarzen Adler in der Vor¬
stadt Jever eine Quantität Schreib -Papier von ver¬
schiedenen Sorten öffentlich meistbietend verkauft
werden. Amt Jever den r-tten Juny 1816.
_ Unger.

Convokationen.
r Nachdem aä iuKantiam des Herrn Rentmeisters

> Jakob Christian HarmrnS in Wittmund , die Convykation
aller derjenigen, welche an daS, von dem Hausmann s
Rohls HarmS Thieden an selbigen verkaufte, zu Funnens,
im Hohenkircher Kirchspiel, belegene, die Nummer i z§ !
führende , aus einem fast neuen Wohnhaus«, Scheune
und Backhaus«, einem Obst - und Kohlgarten , welches
vlles von einem breiten Fischteiche umschlossen, einem
neuen, mit Tauben stark besetzten Taubenhause, acht
Gräbern ans dem Kirchhofe zu Hohenkirchen, einer gan»
zrn MannSbank und einem Frauenkirchenfitz in der
Kirche daselbst, und aus siebenzig Matten guten Klei«
standrs bestehende, von dem gemeinen Fahrwege, von
den Ländereyrn des Herrn Advokat Jürgens und der ,

i Gebrüder Matthias Friedrich Tönnieffen und Meine §
Christian Tönnieffen und anderer begrenzte Landguth,
nebst Z9 vK 24 sch. jährlich zu erhebenden Erbheuern,
«ls :

1) von Matthias Friedrich Tönnieffen 29 24 sch.
2) vönEhristopher Janffen 4 Gm. od. s wA 6 sch.

und bey Veränderungssällen r E
9 sch. Weinkaus;

Z) ZGmthlr oder s , r—
nebst einer magern Gans,
und bey Sterb . und Derän , !
derungsfällen i E 9 sch-
Weinkauf;

4) von Harm GerdeS, ^ E
und bey Sterb - und Verän¬
derungsfällen 1 E 9 sch.
Weinkaus:;

irgend einen Anspruch oder Forderungen zu haben gkam
! Den, erkannt ; so werden selbige hiermit aufgeforderk,

solche bey Verlust derselben am 9ten Iuly d. I . ,
als dem angesetzten peremtorischenTermine , beym hie¬
sigen Landgerichteanzugeben.

Decr. Jever aus dem Landgerichte, d. 27 April 1816.
Jansen.  ?

2 Nachdem auf Instanz des Hermann Daniels
in Assistenz seines Beistandes, Johann Dieden'ch Hoyen
zu Langewerth, die Convokation aller derjenigen, welche
an das , von erster»! in Assistenz des letztem uuirrm Men
Oktober 1815 an Harm Schmidt verkaufte , zu Lange¬
werth im Kirchspiel Accum sub No. 80 Gelegene Land-
guth, bestehend aus einem Wohndause, Scheune , Back-
Hause, Garten und Grasen Landes mir Zubehörungrn
Ansprüche oder real - Forderungen zu haben j'vermeinen,



rrkanNt: so wird dieser Verkauf hiedurch bekannt gemacht,
und sämmtliche Gläubiger dieses Grundstücks aufgefor¬
dert , ihre Forderungen in dem , auf den i4len August
d. I . zur Angabe angesetzten Termine Lei Strafe der
Praeclusion anzugeben.

Deer. Jever im Landgerichte d. 8ken Juny , r8r6.
Jansen.

_ Plagge.
Praclusiv - Bescheide.

i In Convokationssachen wegen deS von Johann
Friederich Ahrens Erben an den Gastwirth Christian
Schröder zu Hormerfiel verkauften, zu Hormersiel
stehenden, unter No . no des Grundsteuerregisters der
Lommüne Wiarden bemerkten Wohnhauses mit Zubehör
rungen , werden alle diejenigen Gläubiger , welche sich
in dem, auf den 27« » November v. I . angesetzt gewe,
srnrn Termine mit ihren Ansprüchen und Forderungen
an gedachtes Jmmobilstück nicht gemeldet haben,
hiedurch prarcludirrt , und derselben für verlustig erklärret

Decr. Jever im Landgerichte, d . 2Qten May >816.
Jansen.

2 In Convokationssachender Gläubiger des Nach¬
lasses der weil. Tritt HarmS , gewesenen Haushälterin ^
bei dem Herrn Amtmann Moehring' zu Wiarden , wer¬
den alle diejenigen, weiche ein Erbrecht oder sonstige
Ansprüche und Forderungen an den gedachten Nachlass -
haben , und sich in dem, auf den aoten May dieses Jah¬
res angesetztenAngabttermin nicht gemeldet haben, hier¬
durch praecludirrr , und ihmn rin ewiges Stillschweigen j«uferlegt.

Drcr . Jever lm Landgerichte, d. raten Juny 1816.
Z anse  n . ^

Z In , Convokationssachen der Gläubiger, der von !
dem Kaufmann Johann Bocken Richlefs zu RLKersiel an
den Pferdehändler Friederich Christians , und von dî ech 1wieder an den Kaufmann Johann Friederich J ^ Trs !
verkauften beiden, zu Abbikhausen im Kirchspiel Schor¬
tens belegen«» , aus roo Grasen Landes mit Gebäuden
und andern ZuhehSrungen, ferner ans 73 Grasen Lan¬
des und Gebäuden und sonstigen AerünentW bestehen¬
den Landgürhern, werden alle diejemgen, welche sich
in dem, auf den i8ten März d. I . M Angabe angefttzr ,
gewesenen Termine , mit ihren Ansprüchen und Forde«
rungen nicht gemeldet haben , HiedmchHpraecludirek,
und derselben für verlustig erkläret.
Seer . Jever aus dem Landgerichte, d. i4ten Juny ^ 816. -

Jansen.
4 In Convokationssachen der Nealgläubigrr in An¬

sehung des von den Kindern und Benesikialerbendes wl.
Georg Christoph Schmidt zu verkaufenden, hier in der
Stadl belegenen, mir nv. ro des Grundsteuerregisters
bezeichnet«!» Hauses nebst Nebengebäude oder Kitzen und
.dem dazu gehörenden Garten ' im Moorland « , wer¬
den alle diejenigen , welche sich mit ihren An¬
sprüche» und Foderungen nicht gemeldet haben. Hier¬
durch präcludirr und derselben für verlustig erklärt.

Decr. Jever im. Landerichte, den 14 Juny lZi-6.
I ä n fr n.

Piag ge.

A In Convokationssachen der Realgiäubiger des
von Peter Gerdes Schippers Erben zu verkaufenden,
auf dem Neuen St . Jooster Groden liegenden Land-
guths , werden alle diejenigen, welche sich so wenig auf
die unter dem i7ten November v. I . ergangene, als
unter dem sslen März d. I . erlassene Convokarion,
mit ihren Ansprüchen oder Fordermigen gemeldet haben.
Hierdurch präcludirt und derselben für verlustig erklärt.

Decr . Jever im Landgerichte, d. ayten May r8i <Z.
Jansen.

! _ Plagge.
OeffenLliche Verheurungen.

i Die Vormünder über Frerich Rolfs Erben,
wollen das Landguth ihrer Pupillen , im Anzetel nahe
Hey Sengwarden belegen, groß 25 Malten nebst Be¬
hausung . auf sechs, May 1817 anfangende Jahre,
öffentlich verheuern. Die Liebhaber können sich am
Frrytage dem Zien July d. I . Nachmittags 4 Uhr, in
Perer Guntram Janssen Krughause zu Sengwarden ein
finden, und nach vorzulegendenBedingungen , die auch

! 8 Tage vor der Verheurung daselbst einzusehen sind,
Heuern.

j 2 Eibe Heeren will seine Wohnung auf Hooksiel imSenglvardischen , welche er selbst bewohnt , nebst Gar
ten auf mehrere mit May »817 anfangende Jahre,
verheuern. Liebhaber können sich diese Woche bey ihm
«infinden, und nach dendsfelbst vvrzustndrnden Conditio«
nen, heuern.

Hovksiel, den r8ten Juny 1816.
Z Di ? Vormünder über weil. Hausmanns Johann

Friederich Engelbarks zu Cbkeriege, im Reuender Kirch
spiel, minorenne Kinder , wollen die, von dem weil.
Erblasser herrnhrendeir beiden Landgüther, wovon da¬
rine zu Ebkerige belegen und 64 Grase gross ist, da-
andere im Band im Reuender Kirchspiel belegen, wel
chrs Z7 Grasen groß ist, und von Amhvn Mrper jetz
heuerlich verabnutzetwird , am ( Zken ) dritten Jul!
dieses Jahres , des Nachmittags Z Ahr , in des Hern
Kaufmanns Johann Bernhard Lohe Hause zu Marien

^ siel , auf einige Jahre verheuern.
Die Liebhaber können die Heuerbedingungen zu

Heyden Landgürhern z Tage vorher Lry dem HerrnLohr zur Einsicht erhalten.
4 Der Kaufmann G . W« Thümmel in Jever

will das , neulich von der Frau Christians angekauste,
in der Fuhlenriege, im Wieftkfer Kirchspiel gelegene
Landguth , welches von Helmerich Tiaden bisher vrr
abnutzet worden, aus 6 Jahre , May -817 anzurreten,
unter der Hand verheurrn. Dieses Landguth besteher
aus einem Wohnhaus« , Scheune , Bachhause Ed 64
Watten besten schweren KleylanLes. Die ScherMe und
Las Backhaus sollen dem Befinde» nach , emwedei
von Grund aus reparirek, oder ganz neu aMgeführek
werken. Die Liebhaber̂ woüsn sich ehesten6 bey
ihm einfinden, und noch den vorzulegenöen Bedmgun
gen mieehen.

Dieses Landguth fall numnehrv .am Steil Achyd. I .,
des Nachmittags um 4 Ahr , bey dem Herrn Christians
Mi schWLkM Adler, öffmlüch dcchEt lveröcii.



Z Gerhard Frerichs Tochter Vormünder «vollen
das , ihrer Pupillen zugehörige Krughaus , nebst dreizehn
Matten des besten Landes aus dem Kniphauserstel , so
jetzt von Johann Hinrich Caffau bewohnt wird , am
Freytage dem Z July , des Nachmittags um Z Uhr , in des
Johann Hinrich Caffau Krughause verheuern Es kann
mn May 1817 angetreten werden . Die Heuerbedim
gurrgen sind vorher bey dem Vormunde Hinrich Eh¬
lers zum Krüselwerk zur Einsicht zu haben.

6 Die Vormünder über weil . Hausmanns Eilert
Harms zu Rofhansen , im Schortenser Kirchspiel , mino¬
rennen Sohn , und die majorennen Erben wollen die,
von ihrem wl . Erblasser herrührenden beyden, zu Rofhau-
ftn belsgeireir, Zi u . 63 Grase großen , Landgüther , am
s 2yien ) neun und zwanzigsten Juny d. I . Nachmittags
4 Uhr , in des Gastwirths Harms Jülfs AhlrichS
Krughause zu Roshauftn , ans sechs Jahr verheuern.

Liebhaber können die Heuerbedingungen in dem de«
nannten Krughause z Tage vorher zur Einsicht erhalten.

7 Die Vormünder über weil . Schwitten FrerichS
Kinder zweiter Ehe , wollen ihrer Pupillen Landguth,
Helmstede genannt , bei Hohenkirchen belegen , groß 78
Malten guten Kleilandes , am dreizehnten ( iZten )
July , Nachmittags 2 Uhr , in Eibe Behrens Wirths-
Hanse zu Hohenkirchen , öffentlich meistbrecend, nach den
vorzulegenden Bedingungen , welche auch 8 Tage vor¬
her daselbst eingesehen werden können , aus dcey ( Z )
Jahre , May rgr ? anzutreten , verheuern . Die Liebhaber
dazu wollen sich einfinden . .
" 8 Di « Vormünder über Eornelsen Peters Cornel-

sen Erben , wollen ihr Pupillen Landguth , nahe bey
Hooksiel , imiSengwarder Kirchspiel , belegen , WilSbau-
se genannt , bestehend in einem Wohnhause nebst Scheu - >
ne , Obst und Gemüse Garte » und 6 Grasen theils
Groden theils guten binnen Landes , auf 6 Jahre , May .
18 -7 anzutreten , öffentlich verheuern , und können die
Liebhaber sich am 29 !?!» Juny !, d«S Nachmittags drey
Uhr , bey Eilerr Mehrings in Sengwarden einsinden,
und nach vorzulegenden Bedingungen , die auch
acht Lage vor der Verheurung daselbst «inzusehen
find , heuern.

Notrfieacionen.
1 Alle und jede , so an wl . Schiffer Lübbe EdenLüb-

ben zu Kniphausersiel , u . dessen jetzt verstorbene Wittwe !
noch schuldig sind, werden von den Vormündern der nachge¬
lassenen Kindern ausgesordert , ihre Schuld unfehlbar in¬
nerhalb 14 Tagen zu berichtigen . Diejenigen , die Forde¬
rungen an diese Masse haben , werden ersucht, selbige am
ersten July d. I . bey dem buchführenden Vormund , H.
F . Graepel zu Kniphausersiel , schriftlich abzugeben , weil
man sich an diesem Tage mit der Liguidativn besonders
beschäftigen wird.

2 Dem geehrten Publics zeige hiedurch ergebenst an,
daß ich meine Bierbrauerey im Stande habe , und nun an¬
fangen werde Bier zu brauen . Bitte um häufige Bestel¬
lungen . Zugleich bemerke , daß ich meine Wirthschaft
beibehalte , und Bier in Pullen , Boukellien und Kannen
verkaufen werde . Gutes Bier und eine reelle! Behand¬
lung kann ein jeder erwarten.

Jever , 1816 . Lübden , in der Schlachtstraße.

3 Ich habe go E Pupillen - Gelder sogleich zrrksr
legen . Kopperhörn I8r6 . Hermann Jonssen.

4 Durch mehrere neulich erhaltenen Zufuhren ^ von
Harzer - , Münder und Hamburger Dielen und Latten,
so wie durch eine jetzt von Norwegen erhaltene Ladung
Holz ? und durch blaue Ziegelsteine , ist mein Baumake-
rialien , Lager sehr vermehrt worden . Ich empfehle
mich damit zu billigen Preisen bestens . G . F . Gräpel.

A Johann Hinrich Jürgens Erben sind Willens , das
ihrem weil . Vater zngehörende , zu Neugarmssiel,im Ge¬
bier von Garms stehende Haus , das zur Handlung und
Backerey eingerichtet ist, und worin seit mehreren Jah¬
ren beide Geschäfte mit Nutzen betrieben worden sind,
aus freyer Hand zu verkaufen . Dies HauS hat eine vor-
theühaste Lage, einengroßen Garten und ist adelich frey.
Diejenigen , weiche dieses Haus kaufen wollen , können sich
in den nächsten 4 Wochen bey Gerd Jürgens zu Hohen¬
kirchen einsinden , die Bedingungen einseben u accordiren.

6 Wir empfehlen uns unfern Freunden mit - seinen
und ordinairen Sorten Rauchtabak aus unserer Hieselbst
angelegten Fabrik . Emden den 4ten Juny 1816.

Reepen L Zitting.
7 Wegen Reparatur der sogenannten Altenbrücke

bey St . Jost , ist die Passage über benannte Brücke
von dem neu bis zum 7ten July , aufgehoben.

Jave Eiben Janßen.
8 Johann Harms Janffen vor der St . Anneustraße

har einige neue Bienenkörbe zu verkaufen.
9 Ich erwarte in einigen Tagen eine Partie schöner Eir

kenwaaren nach dem neuesten Geschmack , bestehend in
feinem Z , und § , breiten CallieoS , weißem und
schwarzen ^ und Z breiten Cambrix , ^ breitem Gingaags,
Manschester , diversen Sorten Tücher und verschiedenen
andern Maaren . Ich werde die Preis « so setzen
daß jeder Käufer damit zufrieden feyn wird.

Jever den Liren Juny , 1816.
Levy Koopmann Samuels,

tvWhast bei der Madame Decker in der Schkachtsiraße.
io Es sind 600 ReichsthalrrPupiüengelder gegen

hinlängliche hypothekarische Sicherheit zu belegen.
Wer solche gebrauchen und die verlangte Sicherheit
stellen kann , melde sich bey . dem Pupiürnschreiber

1 Lehchvff.
rr Die Vormünder über wl . Hermann Gvris Erben

I wollen 5200 Docken , zum Gebrauch ihrer Pupillen
, Behausung zu liefern , am 291?» Juny , in Mehue

Egts Mehnm Krughanse zu Heppens , > ausverdingrn.
r 2 Ich wünsche , mich in meinen muffigen Stunden

mit Unterricht der Kinder im Lesen, Schreiben und

Rechnen beschäftigen zu können , und ersuche daher

Eltern und Vormünder , welche mir ihre kleinen und

auch größern Kinder dazu anvertrauen wollen , mir

solches anzeigen zu laßen . Gewiß werde ick mich be¬

streben , dem mir geschenkten Zutrauen überall zu
entsprechen . Jever . Georg Peil.
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